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Muttertagsgeschichten
i
Mutter erwarte am Muttertag
immer, dass sie, die Tochter, für
die Haushaltführung zuständig
sei, sagte die 17jährige Marianne,
dabei sei es doch gar kein
Verdienst, Mutter zu sein;

es zwinge einen ja niemand,
Mutter zu werden.

Vater Hardegger macht sich ein

Muttertagsgeschenk: Da die
Familie auswärts essen geht, muss
nicht er den Abwasch besorgen.

Muttertag? Ja, der braucht Mut,
der Tag. Ein halbes Dutzend
Verkehrstote sind bei
sommerlichem Ausfahrwetter

budgetiert. Oder darfs ein
bisschen mehr sein?

Muttertag, Vatertag, Tag des

Kindes. Probehalber einzuführen
wäre ein Familientag, an dem
alle öffentlichen Verkehrsmittel
und andere Sehenswürdigkeiten
ebenso gratis wären wie das

Dessert am See! Wer aber

übernimmt den Service?

Muttertag heisst der Tag, an dem

Vater und Kinder sich derart
Mühe geben und
zusammenreissen, dass Mutter
ihnen am Abend nach diesem

anstrengenden Tag mindestens
eine Schulter- oder Kopfmassage

angedeihen lassen muss.

Alle Tage, die für spezielle

Menschengruppen oder Ideen

reserviert werden, sind Alibitage:
Muttertage müssten das ganze
Jahr über dauern. Gilt auch für
den Tag der Arbeit, den Tag des

Laubfrosches und den Tag der
Zirbeldrüse. Oder die Tage der
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7
Es soll Mütter geben, die sich an

Muttertagen, an denen sie

geniessen könnten, gestresster
vorkommen, als wenn sie selber

kochen und abwaschen müssten:

Sie sehen da einen frechen Faden

am Sonntagskittel ihres Gatten
und dort einen Hemdzipfel keck

aus der Hose ihres Buben

hangen. Und für die versalzene

Suppe im Restaurant fühlen sie

sich auch noch verantworthch.

8
Am Muttertag wird unsere
Katze Mutter, und ihr nimmt
kein Kater die Arbeit ab, miau.

10
Er gibt auch Mut, der Tag:
Mutter Kneubühler wusste, dass

ihre Söhne sie jeweils am
Muttertag besuchen würden,
nach einem kurzen Telefon am
Vorabend. Dieses Jahr verreiste
sie vorsorglich per Flugzeug nach

London. Die sollen sich nur
Gedanken machen!
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